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die in Westdeutschland unter den Bedingungen der monopolkapitalistischen 
Herrschaft den Kampf führen, eine gewaltige Bedeutung für das Leben und den 
Aufstieg der ganzen deutschen Arbeiterklasse und durch sie für die ganze 
deutsche Nation.

Zugleich gilt es, gemeinsam den Kampf um die Gewinnung der Wissenschaftler 
und Techniker auch in Westdeutschland für die Ideen des Friedens, der Demo­
kratie und des sozialen Fortschritts zu führen und sie zu überzeugen, daß der 
allgemeine Fortschritt in Westdeutschland nicht erfolgen kann, wenn die neuen 
technischen und naturwissenschaftlichen Erkenntnisse dem Monopolkapital zur 
willkürlichen Anwendung und Ausnutzung zur Verfügung stehen.

Die 3. Parteikonferenz stellt eine große ideologische, die Massen weckende 
und begeisternde Kraft dar. Sie ist eine Widerspiegelung der Entwicklung und 
des Wachstums der Ideen des Marxismus-Leninismus in Deutschland. Sie ist der 
Ausdruck dafür, wie die selbständige schöpferische Arbeit unserer Partei immer 
mehr wächst, weil sie, fest auf den Leitsätzen des Marxismus-Leninismus stehend, 
immer tiefer in die besonderen Seiten der für uns gegebenen Entwicklung ein­
dringt und dadurch mehr und mehr imstande ist, die Fragen des Tempos, der 
Methoden, die Fragen der nächsten Schritte beim sozialistischen Aufbau lebens­
nah und konkret zu bestimmen.

Jedermann spürt jetzt, welche großen Resultate die unermüdliche Arbeit 
unserer Werktätigen und unserer Intelligenz in den letzten fünf Jahren für die 
Umbildung unserer Gesellschaft gezeitigt hat.

Mit der Änderung der materiellen Basis gehen große Veränderungen des 
Bewußtseins im Sinne der Stärkung der sozialistischen Ideologie, des sozia­
listischen Bewußtseins in den Massen vor sich. Zugleich haben die Erfolge dieser 
fünf Jahre zur Weckung eines edlen Patriotismus unter den Bürgern der Deut­
schen Demokratischen Republik geführt. Heute wird besser begriffen, welche 
enge Beziehung zwischen der täglichen Arbeit des einzelnen und der Verteidigung 
des Friedens, der Hebung des materiellen Wohlstandes, der Festigung der Herr­
schaft der Arbeiter und Bauern besteht.

Die Feinde glauben, unsere Schwierigkeiten als ihre besten Verbündeten 
betrachten zu können, und rechnen nicht mit der Kraft unserer Arbeiterklasse und 
der Werktätigen, die unüberwindlich ist, wenn sie sich fest mit ihrer Wissen­
schaft, dem Marxismus-Leninismus, verbindet.

Durch die aktive Teilnahme an der Verwirklichung des 1. Fünf jahrplanes 
haben Millionen Arbeiter und Werktätige große persönliche und gesellschaftliche 
Erfahrungen darüber gesammelt, wie die Arbeiterklasse, die werktätigen Bauern 
und die Intelligenz alle Schwierigkeiten meistern können und sich schließlich in 
einem unaufhörlichen Prozeß der Erstarkung und des Vormarsches befinden.

Doch gibt es noch Menschen, die wohl mit dem 2. Fünf jahrplan und seinen 
Perspektiven sympathisieren, aber noch keine rechte Vorstellung über seine Ver­
wirklichung haben.

Wir besitzen jedoch erprobte Methoden und Formen der Mobilisierung, der 
Überzeugung auch jener Teile unserer Werktätigen, die im politisch-moralischen 
Verhältnis zu unseren großen Aufgaben eine langsamere Entwicklung durch­
machen.

Die wichtigste Aufgabe in den Betrieben besteht darin, die Fragen des tech­
nischen Fortschritts, der Arbeitsorganisation, des Materialverbrauchs, des rhyth-


